
 

Informationen zum außerschulischen 
vermittlungsorientiertem Praktikum 

im Fach Mathematik 
 
 
 
Abgabe des Berichts: entscheidend ist hierfür der Zeitpunkt des Praktikums 

 
 
Praktikum wurde im SS absolviert Æ Abgabe bis Ende Oktober 
Praktikum wurde im WS absolviert Æ Abgabe bis Ende April  

 
 
 
Hinweise …   

 
allgemeiner Art 
Es ist ein Praktikumsbericht von 6 – 8 Seiten zu erstellen. Dieser ist von Seiten des IEEMs gegen- 
zuzeichnen und es ist eine Bescheinigung über das ordnungsgemäße Ableisten des Praktikums 
auszustellen. Sollte das Praktikum nicht in einem 4 Wochenblock absolviert worden sein, so ist ei- 
ne tabellarische Übersicht über die absolvierten Stunden (ca. 120 h) mit einzureichen. 

 
 

Wo kann man sein Praktikum absolvieren? 
Grundsätzlich stehen Ihnen viele Türen offen. Sie sollten in Ihrem eigenen Interesse aber darauf 
achten, dass Ihr Praktikum nicht zu nah an Ihrer späteren Lehrtätigkeit gebunden ist, d.h. zum 
Beispiel, dass Studierende mit dem Schwerpunkt Grundschule nicht in einem Kindergarten Ihr 
Praktikum absolvieren sollten. Hier bieten sich höchstens Förderinstitute für die Mittel- und Ober- 
stufe an. Des Weiteren sind Praktika in folgenden Bereichen möglich – basierend aus den ersten 
Praktika im WS 2006/7: Therapeutische Einrichtungen, Schulbuchverlage, Förderunterricht von öf- 
fentlichen Trägern, Rechtsanwaltskanzleien, Betrieben mit kaufmännischer Ausrichtung, Unter- 
nehmen aus dem Technologiesektor, etc. 

 
Ausgeschlossen ist jedoch jedes Praktikum, das sich in Tätigkeit und Aufgabenstellung 
vom schulischen Praktikum nicht unterscheiden lässt. Zudem sollten mathematische As- 
pekte einen zentralen Aspekt des Praktikums ausmachen, die sie im Praktikumsbericht er- 
läutern können. Richten Sie sich sonst ggf. im Vorfeld des Praktikums an den/ die universi- 
täre/n Praktikumsbetreuer/in. 

 
 
 

zu den formalen Kriterien 
Die Form des Praktikumsberichtes orientiert sich grundsätzlich an der einer wissenschaftlichen 
Hausarbeit. Folgende allgemeine Punkte sollten beachtet werden: 

 
�    Umfang: 6-8 Seiten 
�    Layout: Blocksatz, Schriftgröße 12, Zeilenabstand. 
�    Deckblatt mit Namen, Adresse, e-mail, Telefon, Semester, Fächer, Praktikumsstelle. 
�    Inhaltsverzeichnis: Das Inhaltsverzeichnis trägt keine Seitenzahl und wird nicht mitgezählt. 
�    Literaturverzeichnis: Das Literaturverzeichnis trägt keine Seitenzahl und wird nicht mitgezählt. 

 
Die fehlerfreie Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift ist eine Grundvorausset- 
zung des Lehrerberufs. Fehlerhafte Ausarbeitungen werden nicht akzeptiert. 

 
 



 

Im Einzelnen 
 

Einleitung 
Kurze Formulierung der Erwartungen an das Praktikum und Darlegung der ausgewählten 
Leitfrage(n). 

 
Formulierung von Leitfragen 
Neben der intensiven Beobachtung soll das Praktikum auch selbstständig von Ihnen formu- 
lierte Fragen klären. Es ist daher sinnvoll, Eindrücke aus Ihrem Praktikum anhand von eini- 
gen Leitfragen zu strukturieren, die Sie zu Beginn des Praktikumsberichts formulieren. Eine 
Ihrer Leitfragen sollte sich dabei explizit auf die Bedeutung von Erfahrungen aus dem Prak- 
tikum für die spätere Tätigkeit als Lehrer beziehen. Konkretisieren lieber zwei Leitfragen 
und versuchen Sie diese detailliert und fundiert zu beantworten als eine Vielzahl von 
zu allgemein gehaltenen Fragen am Ende nicht beantworten zu können. 

 
Informationen über die Praktikumsinstitution (kurz und knapp, d.h. maximal eine Seite!) 

� Kurzbeschreibung der Institution sowie Beschreibung deren Ziele und Aufgaben. 
� Beschreibung des Praktikumsplatzes (z.B. Arbeitszeit, Team, Arbeitsplatz) 
� Beschreibung Ihrer Tätigkeiten bzw. Ihrer Tätigkeitsfelder 
� Angaben zur Zielgruppe 

 

 
 

Beschreibung einer ausgewählten Situation und Reflexion der praktischen Erfahrungen 
� Entscheidend ist hier, dass Sie Ihr Praktikum reflektieren und Ihre aufgestellten Thesen 

(Forschungsfragen) sachlich und auf Grundlage der ausgewählten Theorie begründen! 
Ein reiner Erfahrungsbericht reicht nicht aus!! 

 
� Konkretisieren Sie Ihre Ausführungen lieber an einer bestimmten Stelle, fügen Sie ein- 

gesetztes Material oder Beispiele an und verdeutlichen Sie ihr methodisches Vorgehen. 
(Eine reine Beschreibung, wie schön das Praktikum war reicht hier nicht aus!!) 

 
� Zudem sollten Sie den Bezug Ihrer ausgeführten Tätigkeiten zur Schule und Unterricht 

bzw. Vermittlungsberufen deutlich werden lassen. Basierend auf einer angeführten Fach- 
literatur werden die theoretischen Grundlagen ausgearbeitet und in Bezug zu einem oder 
mehreren Tätigkeiten mit einem vermittlungswissenschaftlichem Schwerpunkt gesetzt. 

 
Reflexion des Praktikums 
Die Reflexion des Praktikums bezieht sich auf Ihren gesamten Bericht und spiegelt auch Ihre sub- 
jektiven Eindrücke über Leitfragen, Institution und Verlauf des Praktikums wieder. 

 
Folgende Fragen können mögliche Ansatzpunkte für die weitere Reflexion des Praktikums sein: 

 
� In welchen Bereichen haben Sie Bezüge zu universitären Kenntnissen und Fähigkeiten 

herstellen können? Wo sind Ihnen ihre bisherigen Kenntnisse aus den vorangegangenen 
Praktika eine Hilfe gewesen? 

� In welchen Bereichen haben Sie sich die Grundlagen erarbeiten müssen? 
� Welche Relevanz hatte Ihre Tätigkeit für das Berufsfeld Schule? 
� Welche  gewonnenen Erkenntnisse oder  Erfahrungen erachten  Sie  für  Ihren  späteren 

Lehrerberuf als wichtig? 
� Welche Konsequenzen ergeben sich aus dem Praktikum für Ihr weiteres Studium und für 

evtl. kommende Praktika? 
 

Literatur (!) 
Zu jeder ordentlichen Arbeit gehört auch die Angabe der Literatur. Wichtige Begriffe ihrer Arbeit 
sollten sie beschreiben oder zitieren, hierzu ist die Angabe der Quelle verpflichtend. Grundsätzlich 
gelten die gleichen Vorgaben wie bei einzureichenden Hausarbeiten. 


